
EIN VOLKSFEIND
Schauspiel von Henrik Ibsen – Bearbeitung von Florian Borchmeyer

Die Geschichte könnte aus dem Lokalteil einer aktuellen Tageszeitung stammen: Eine Kleinstadt erhofft sich 

Aufschwung und Wohlstand als Kurort. Doch der Badearzt Dr. Stockmann macht die Entdeckung, dass das 

Wasser des Heilbades durch Industrieabfälle verseucht ist und die Gesundheit der Touristen gefährden würde. 

Als Stockmann mit dieser Tatsache an die Öffentlichkeit gehen will, gerät er nicht nur in Konflikt mit seinem 

Bruder, dem Stadtrat. Jeder, der den eigenen Profit bedroht sieht, stellt sich gegen ihn. Stockmann wird zum 

einsamen Kämpfer für die Wahrheit ...

  

Der Öko-Krimi des norwegischen Nobelpreisträgers Henrik Ibsen hat auch 130 Jahre nach seiner Uraufführung 

nichts an Brisanz eingebüßt. Angesichts der Bürgerproteste gegen Stuttgart 21 ist „Ein Volksfeind“ das Stück 

der Stunde, weil es so spannend wie unterhaltend grundsätzliche Fragen unserer Demokratie stellt: Hat die 

Mehrheit immer Recht? Haben wir außer Wohlstand und Wachstum keine Träume mehr? Haben Idealisten 

heute überhaupt noch eine Chance?

Mit Jennifer Kornprobst, Hildegard Maier; Rolf Kindermann, Patrick Schnicke, Gotthard Sinn, Lukas Umlauft, 

Raphael Westermeier

Regie Christoph Roos b Bühne & Kostüme Peter Scior Dramaturgie Stefan Schnabel

PREMIERE  10. Oktober 2014 am LTT

FOTOS:
Alle Fotos von: Martin Sigmund

3064: v.l.n.r.: Jennifer Kornprobst (Frau Stockmann), Raphael Westermeier (Dr. Stockmann) und Lukas 
Umlauft (Billing)

3088: v.l.n.r.: Gotthard Sinn (Aslaksen), Raphael Westermeier (Dr. Stockmann), Patrick Schnicke (Hovstad)
3093: v.l.n.r.: Patrick Schnicke (Hovstad), Raphael Westermeier (Dr. Stockmann), Gotthard Sinn (Aslaksen)
3213: v.l.n.r.: Raphael Westermeier (Dr. Stockmann)
3409: v.l.n.r.: Raphael Westermeier (Dr. Stockmann)
2978: v.l.n.r.: Rolf Kindermann (Stadtrat Peter Stockmann), Raphael Westermeier (Dr. Stockmann)

Landestheater Württemberg-Hohenzollern Tübingen Reutlingen
Eberhardstraße 6  72072 Tübingen


